
Unter der Haube, Lügenpresse
und andere Miszellen [Update]

Sowjetisches Plakat von 1921 (!) gegen Frauenunterdrückung im
Islam. Text: „Auch ich bin jetzt frei“.

Das Kopftuch oder wie auch immer man es nennt ist ein Zeichen
dafür, dass Frauen unterdrückt werden. Das wusste man schon
vor 100 Jahren in der Sowjetunion. Bei den Grünen hierzulande
und anderen Sympathisant*_Innen der Verehrer höherer Wesen der
islaischen  Art  ist  das  noch  nicht  bekannt.  Man  ist  ja
tolerant.

Ulrich Teusch hat Ferdinand Lasalles Meinung über die Presse
und die Journaille zitiert:
„Das  lukrative  Annoncengeschäft  hat  den  Zeitungseigentümern
die Mittel gegeben, ein geistiges Proletariat, ein stehendes
Heer von Zeitungsschreibern zu unterhalten, durch welches sie
konkurrierend  ihren  Betrieb  zu  vergrößern  und  ihre
Annonceneinnahmen zu vermehren streben. Aber wer soll unter
dieses Heer gehen, wer, der sich selber achtet, wer, der nur
irgend welche Befähigung zu reellen Leistungen auf dem Gebiete
der Wissenschaft, des Gedankens oder des bürgerlichen Lebens

https://www.burks.de/burksblog/2017/11/29/unter-der-haube-luegenpresse-und-andere-miszellen
https://www.burks.de/burksblog/2017/11/29/unter-der-haube-luegenpresse-und-andere-miszellen
https://www.heise.de/tp/features/Unter-der-Haube-3306945.html
https://www.youtube.com/watch?v=-pJA5mbtkUo
https://augenaufunddurch.net/2017/11/28/luegenpresse-1863/


in sich fühlt?

Ihr, Proletarier, verkauft euren Arbeitsherrn doch nur eure
Zeit und materielle Arbeit. Jene aber verkaufen ihre Seele!
Denn der Korrespondent muß schreiben, wie der Redakteur und
Eigentümer will; der Redakteur und Eigentümer aber, was die
Abonnenten wollen und die Regierung erlaubt! Wer aber, der ein
Mann ist, würde sich zu einer solchen Prostitution des Geistes
hergeben?

Lasalle, einer der Gründerväter der SPD, war bei Karl Marx
aber nicht sonderlich beliebt. Das muss man hinzufügen.

Gestern habe ich mir District 9 angesehen. Wieso hat mir noch
niemand  etwas  von  diesem  Film  erzählt?  Ziemlich  genial,
grimmig  und  bitterböse  –  wahrscheinlich  konnten  deutsche
Feuilletonisten  das  gar  nicht  aushalten.  Ich  muss
ausnahmsweise  Cicero  beipflichten:  „Inwieweit  sind  Menschen
unappetitlichen  Marsmännchen  gegenüber  zur  Solidarität
verpflichtet, die auf der Erde Asyl beantragen, und sich dann
nicht integrieren lassen? Eine Frage, die der südafrikanische
Film ‚District 9‘ famos beantwortet.“

Wer sich von dem Quatsch jetzt erholen muss, schaue sich einen
Sonnenaufgang auf dem Mars an.

[Update]  Die  französischen  Behörden  dürfen  keine
genderifizierte  Sprache  mehr  benutzen.
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